
Andacht zum zweihundertsechsundvierzigsten Montagsgebet am 23.11.2020

Lied: Dich, König, loben wir 

I. Der König der Könige

V Lasset uns preisen und anbeten den König der Herrlichkeit, Jesus Christus, 
dem alle Gewalt gegeben ist im Himmel und auf Erden, den der Vater 
gesetzt hat zum Haupte über das All und über die Kirche, dem er die 
Völker zum Erbteil gegeben und zum Eigentum die Grenzen der Erde. 

A Preis und Anbetung sei dem glorreichen Heiland; | denn es sprach der Herr 
zu meinem Herrn: | „Setze dich nieder zu meiner Rechten, | bis ich dir 
deine Feinde als Schemel unter die Füße lege.“ 

V Herr Jesus Christus, du König der Herrlichkeit, du seliger und alleiniger 
Machthaber, König der Könige und Herr der Herrscher! Dein Kreuz ist in 
einen Thron, das Rohr, mit dem man dich schlug, in ein Zepter und der 
Dornenkranz, den man in dein Haupt drückte, in eine Königskrone 
verwandelt. So strecke denn vom himmlischen Sion das Zepter deiner 
Macht aus und herrsche inmitten deiner Feinde. Leite und regiere deine 
Kirche mit starker Hand und beschütze sie in allen Gefahren und 
Bedrängnissen. Uns aber, die Glieder deines geheimnisvollen Leibes, laß 
dorthin gelangen, wohin du, unser Haupt, uns voraufgegangen bist, in dein 
heiliges Reich, auf daß wir mit dir herrschen in Ewigkeit. 

A Amen. 

Lied: Christus, du Herrscher Himmels und der Erde (Gotteslob Nr. 370) 

II. Der ewige Hohepriester 

V Lasset uns preisen und anbeten den König der Herrlichkeit, Jesus Christus, 
unseren Mittler und Fürsprecher bei dem Vater, der nicht in ein von 
Menschenhänden gemachtes Heiligtum, sondern in den Himmel selbst 
eingegangen ist, um dort für uns vor dem Angesichte Gottes zu erscheinen.  

A Preis und Anbetung sei dem glorreichen Heiland; denn der Herr hat es 
geschworen, und es wird ihn nicht gereuen: | Priester bist du auf ewig nach 
der Ordnung Melchisedechs. 

V Herr Jesus Christus, du König der Herrlichkeit, ewiger Hoherpriester und 
Sühnopfer für die Sünden der ganzen Welt! Du bist unser Fürsprecher 
beim himmlischen Vater. Zeige ihm deine heiligen Wundmale; stelle uns 
ihm vor, die wir durch den Preis deines Blutes erkauft sind. Lege den 
ganzen Reichtum deiner Verdienste vor seiner göttlichen Majestät nieder, 
damit er sich uns huldvoll erzeige, uns die Sündenschuld erlasse, unsere 
Gebete erhöre und uns in Gnaden ansehe, wenn wir ihm dein Opfer 
darbringen.  



A Amen. 

Lied: Kommet und laßt uns den König der Herrlichkeit loben 

III. Der Richter der Welt 

V Lasset uns preisen und anbeten den König der Herrlichkeit, Jesus Christus, 
der am Ende der Zeiten mit seinen Heiligen kommen wird, um den 
Erdkreis zu richten nach Gerechtigkeit. 

A Preis und Anbetung sei dem glorreichen Heiland, dem Richter der Welt, 
der wiederkommen wird auf den Wolken des Himmels; | denn der Vater 
richtet niemand, | sondern hat das ganze Gericht dem Sohne übergeben, 
weil er der Menschensohn ist, | damit alle den Sohn ehren, wie sie den 
Vater ehren. 

V Herr Jesus Christus, du König der Herrlichkeit, vor dessen Richterstuhl 
wir alle einst erscheinen müssen, erfülle uns mit heilsamer Furcht vor 
deinem strengen Gerichte. Gib, daß wir als unbefleckte und tadellose 
Kinder des Lichtes deiner Wiederkunft entgegenharren. Gib, daß jener 
große Tag uns zum Tag der Erlösung werde, an dem wir vor aller Welt 
den Kindern Gottes zugezählt werden, deren Los unter den Heiligen ist für 
alle Ewigkeit.  

A Amen. 

Lied: Du aller Zeiten Herrscher bist 

IV. Der Erlöser unseres Leibes 

V Lasset uns preisen und anbeten den König der Herrlichkeit, Jesus Christus, 
der uns voraufgegangen ist, um uns eine Wohnung zu bereiten, und 
wiederkommen wird, um unseren armseligen Leib umzugestalten, daß er 
gleich sei seinem herrlichen Leibe. 

A Preis und Anbetung sei dem glorreichen Heiland; | denn er hat für uns 
gebetet: „Vater, ich will, daß da, wo ich bin, auch die bei mir seien, die du 
mir gegeben hast.“ 

V Herr Jesus Christus, du König der Herrlichkeit, du hast uns den Himmel 
aufgeschlossen. In dir, unserem Haupte, dem Erstling der Entschlafenen, 
sind wir mitbelebt, mitauferweckt und mitversetzt in den Himmel. In dir 
ist unsere menschliche Natur mitverherrlicht und erhöht über alles 
Geschaffene bis zum Throne Gottes. Verleihe nun auch, wir bitten dich, 
daß wir suchen, was droben ist, wo du sitzest zur Rechten Gottes, und daß 
unser Wandel bei dir im Himmel sei, von wo wir dich, unsern Heiland, 
erwarten, der du selbst unser großer Lohn sein willst in alle Ewigkeit. 

A Amen. 

Lied: Es ragt ein hehrer Königsthron 



V. Gebet am Christkönigsfest 

V Frohlocke, Tochter Sion, und freue dich; denn siehe, dein König kommt. 
Er ist gerecht und wird dein Heiland sein. 

A Allen Völkern wird er Frieden bringen. 
V Preiset unsern König, preiset ihn; er ist der große Herrscher über alle Welt. 
A Alle Geschlechter bringen ihm Lob und Ehre dar. 
V Solange Sonne und Mond am Himmel stehen, soll er den Menschen Segen 

bringen wie Tau und Regen für das dürre Land. 
A In seinen Tagen blüh'n Gerechtigkeit und Friedensfülle, | bis einst die Welt 

vergeht. 
V Er herrscht vom Meere bis zum Meere, von einem Ende der Erde bis zum 

andern. 
A Es beugen sich vor ihm die Widersacher, | und seine Feinde sinken in den 

Staub. 
V Von fernen Inseln kommen Könige mit Geschenken; von Ost und West 

bringt man ihm Gaben. 
A Die Könige der Erde huldigen ihm, | und alle Völker sind ihm untertan. 
V Sein Name sei gepriesen immerdar, gesegnet sollen sein in ihm die Völker. 
A Gepriesen sei auf ewig sein erhabener Name; | die ganze Erde sei erfüllt 

von seiner Herrlichkeit. 
V Göttlicher König Jesus Christus, in dir hat alle Gewalt und Ordnung ihren 

Ursprung. In deinem Namen walten die Eltern in der Familie. In deiner 
Kraft herrschen die Lenker der Staaten. Wo du regierst, bleiben Glück und 
Ordnung, fliehen Haß und Neid, hören Krieg und Kämpfe auf. Wo dein 
Geist nicht ist, zeigen sich Ungerechtigkeit und Sünde, Aufruhr und 
Unzufriedenheit. 

A In dir sollen gesegnet sein alle Völker der Erde. 
V Mit Freuden bekennen wir dich als unsern Herrn und König und geloben 

dir Treue. Du bist der Hirt und der Herr unseres Lebens. Wir sind dein 
Eigentum, das Geschlecht, das du erwählt, das Volk, das du erworben, das 
königliche Priestertum, das du geheiligt hast. Nicht mit vergänglichen 
Schätzen, nicht mit Gold oder Silber hast du uns erkauft, sondern mit 
deinem kostbaren Blute, das du für uns vergossen hast. 

A Himmlischer König, wir wollen dir treu bleiben. Führe uns mit starker 
Hand | durch das irdische Leben hindurch heim in deinen Frieden. Amen. 

Lied: Macht weit die Pforten in der Welt (Gotteslob Nr. 360) 

VI. Lobpreis Christi 

V Lasset uns in Demut und Freude unsern Herrn Jesus Christus preisen, den 
König der Herrlichkeit. 



A Ihn wollen wir loben und erheben in Ewigkeit. 
V Herr Jesus Christus, Du ewiges Wort, aus dem Vater geboren vor aller 

Zeit. 
A Gott von Gott, | Licht vom Lichte, | wahrer Gott vom wahren Gott. 
V Du Abglanz des Vaters und Abbild seines Wesens. 
A Du hast im Anfang die Erde gegründet, | Deiner Hände Werk sind die 

Himmel. | Alles hat seinen Bestand in Dir. 
V Du menschgewordener Sohn Gottes. 
A Heiland, wir loben und preisen Dich. 
V Du Sohn der Jungfrau Maria. 
A Du Sohn Davids. 
V Du König in der Gestalt des Knechtes. 
A Herr Jesus Christus, | wir loben und preisen Dich allezeit. 
V Du siegreicher König. 
A Christus König, | wir vertrauen auf Dich. 
V Du Sieger über Satan und Sünde. 
A Du Sieger über alle Bosheit der Welt. 
V Du Sieger über Tod und Grab. 
A Du Friedensfürst, | wir vertrauen auf Dich. 
V Du thronst im Himmel zur Rechten Deines Vaters. 
A Christus, wir hoffen auf Dich. 
V Du bist Deiner Kirche immer nahe. 
A Du wirst wiederkommen in Herrlichkeit, | Gericht zu halten über Lebende 

und Tote. | Deines Reiches wird kein Ende sein. 
V Dann wirst Du Deine Königsmacht dem Vater übergeben, und Gott wird 

sein: alles in allem. 
A Richter der Welt, | wir hoffen auf Dich. 
V Herr Jesus Christus, König der Herrlichkeit. In der Güte Deines Herzens 

hast Du mitten unter Deinen Erlösten Deinen Thron errichtet. Wir bitten: 
erhalte uns in Deiner Treue, damit Du uns einmal die Krone des Lebens 
reichen kannst und wir mit Dir herrschen dürfen, wie Du verheißen hast. 
Der Du lebst und herrschest mit Gott dem Vater in der Einheit des Heiligen 
Geistes in alle Ewigkeit. 

A Amen. 

Lied: Der Kön'ge König sei gelobt 

Gebet um Erhaltung des Klosters 

Lied: Gelobt seist du, Herr Jesu Christ (Gotteslob Nr. 375)


